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Söll, am 17. November 2020 

Liebe Eltern,  

 

der erste Tag vom neuen Lockdown ist geschafft. 

 

Wir haben heute alle Neuland betreten und das auch gut gemeistert. Natürlich können wir 

nicht davon ausgehen, dass alles von Anfang an perfekt funktioniert. Aber so weit weg 

davon sind wir gar nicht. 

 

Heute waren 34 Kinder an der Schule zur Betreuung, das sind 20 % unserer Kinder. 

 

Im Moment sind wir so organisiert, dass die Jahrgänge getrennt unterrichtet werden und 

sich die Klassenlehrer abwechseln. Die Kinder z. B. der 1a und der 1b werden also an 

einem Tag gemeinsam von der Lehrerin der 1a unterrichtet und am nächsten von jener 

der 1b. Wer von den Klassenlehrern gerade nicht direkt beim Unterrichten ist, arbeitet im 

Home-Office. Alle anderen Lehrer werden dort eingesetzt, wo sie gerade am 

dringendsten benötigt werden. 

 

Ihr könnt euch bestimmt vorstellen, dass es nicht möglich ist, Kinder zu unterrichten und 

dann auch noch gleichzeitig Rückfragen zu beantworten. Deshalb bitte ich darum, die 

Anleitungen genau lesen oder auch mal bei einem Freund nachzufragen. 

 

Auch im Home-Office sind die Lehrerinnen gut mit Arbeit eingedeckt und können nicht im 

Minutentakt antworten. Vorbereitung und Korrektur sind jetzt sehr viel aufwendiger. Es 

werden aber alle Fragen beantwortet. 

 

Die Aufgaben sind immer mit einem Abgabetermin versehen. Das hat den Vorteil, dass für 

die Kinder die Tagesstruktur erhalten bleibt. Es gibt dann auch keine Diskussionen mehr, 

was bis wann zu erledigen ist. 

 

Anmeldungen zur Betreuung in den Folgewochen 

Jeweils am Donnerstag sende ich die Abfrage aus, Abgabe bis Freitag, 16 Uhr. Damit ist 

auch gewährleistet, dass die Tour für die Schulbusse geplant werden kann. 

 

Coronastatus, Dienstag, 17. 11.: 

Coronapositiv:  0 Kinder, 1 Lehrerin 

in Quarantäne (als K1):  2 Kinder, 1 Lehrerin 

 

Um den Überblick im Land zu behalten, bittet die Bildungsdirektion darum, an die Schule 

zu melden, falls ein Kind positiv getestet wurde. 

  

In den nächsten Tagen wird der Umgang mit Google Classroom immer einfacher und zur 

Gewohnheit – und nächste Woche werden wir uns wahrscheinlich gar nicht mehr viel 

dabei denken. 

 

Ich wünsche uns allen weiterhin gutes Gelingen. 

 

 

Herzliche Grüße 

 

 

VD Dipl.-Päd. Christine Lidicky            


